Pressemitteilung vom 31.Mai 2011

Letztes Fenster an der Dorfkirche Lichtenhagen saniert

Dank der finanziellen Unterstützung der Heinrich-Reck-Stiftung Admannshagen und dem Förderverein konnte die Kirchgemeinde nun das letzte Fenster aus der Zeit von Baurat G.L.Möckel sanieren. 

Damit sind alle 13 Fenster der Kirche innerhalb von 7 Jahren nach und nach durch die Hände Christian Plothe meisterhaft und denkmalgerecht für die nächsten hundert Jahre instand gesetzt.

„ Bei diesem Fenster habe ich feststellen müssen, dass auch bei Herrn Möckel gepfuscht wurde. So sind einige Gläser zu kurz genschnitten gewesen und am Kitt wurde auch gespart“ berichtete Herr Plothe beim letzten Verstreichen dem Vorsitzenden des Fördervereins Wolfgang Schultz
